LEITFRAGEN – ÜBERBLICKE

ONLINE-PROJEKT : Österreichische Exilliteratur seit 1933

Diese erschließenden Fragen haben den Zweck, Ihnen eine systematische Bearbeitung der einzelnen Vorlesungseinheiten zu erleichtern. Sie dienen der systematischen Vorbereitung auf den schriftlichen Abschlusstest und natürlich Ihrer Selbstkontrolle. Wir bieten Ihnen dieses File deswegen als DOC-File an, um Ihnen die Möglichkeit zu geben, Ihre Antworten an den geeigneten Stellen schriftlich einzutragen und möglicherweise wiederholt zu überarbeiten, bis Sie zu einem qualifizierten Ergebnis gekommen sind. 

Sie sollen Ihre Arbeitsergebnisse nach jedem Ihrer Arbeitsschritte auf Ihrem PC oder auf Diskette speichern, um so jederzeit den Stand Ihrer Überlegungen und Notizen zur Verfügung zu haben und weiterarbeiten zu können.

Überblick Nr. 17 – Wilhelm Kuehs: Exil - Aspekte und Kontexte

1. Skizzieren Sie die wichtigsten Themen und Aspekte, auf die Wilhelm Kuehs bei seinem Aufriss der Bedingungen für das Exil ab 1933 bzw. 1938 zu sprechen kommt.



2. Wie erklärt Hilde Spiel ihre Emigration? 



3. Wie lauten einige von Wilhelm Kuehs zitierte Auffassungen zum Thema „Dauer des Exils“?



4. Inwiefern stellt Ruth Klüger im Kontext des Themas Exil eine Besonderheit dar? 



5. Welche Aussagen von Betroffenen über das Wesen des Exils werden zitiert? Skizzieren sie diese.



6. Kuehs verweist in einem seiner Kapitel auf eines der virulentesten Themen, die exilierte Autor/inn/en beschäftigte, nämlich die (deutsche= Sprache. Welche Thesen werden in diesem Zusammenhang angeboten? 
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